
Es ist noch nicht zu kalt. 

Nicht alle unter uns 

sind dem Schlaf verfallen.



Komm herauf, lass uns

stellvertretend für die Vögel

auf der Mauer sitzen.

Wir müssen dasselbe tun wie sie,

um den Schnee kommen zu sehen. 



Aber singen wir nichts für

die Vogelbeobachter dort unten. 



Lass uns einfach hier sitzen,

unser schütteres Gefieder putzen

und daran denken, wie wir 

uns einbildeten, wir hätten damals

das Tuscheln der Vögel verstanden.



Wir haben keine Flügel 

und können uns noch festhalten. 

Denn du sollst wissen: Ich log,

als ich sagte, ich würde mich

nicht vor dem Winter fürchten.

Diskutieren Sie hier online mit!
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